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Liebe Kunden und Freunde von Medisoft,

endlich ist der Frühling da! Die Temperaturen steigen und die Tage werden länger. Passend dazu möchten wir Ihnen in dieser Ausgabe
unseres Newsletters neue und inspirierende Themen rund um BASIS präsentieren.

Im Hintergrund haben wir an unseren Modulen gearbeitet und diese weiterentwickelt.
Viele unserer BASIS 6 Kunden sind bereits mit der BGA App (Betriebliche Gesundheit App) ausgestattert und können diese bis 31. 12. 2025
kostenlos nutzen.

Auf Wunsch mehrerer Kunden freuen wir uns. Ihnen mitteilen zu können, dass die LE App (Leistungserfassung) nun auch im Google Play
Store für Android-Nutzer verfügbar ist. Diese Erweiterung wird vielen Anwendern dabei helfen, ihre erbrachten Leistungen noch effizienter
zu erfassen.

Das zeigt, dass das Team hinter der Software engagiert und fortlaufend an Verbesserungen sowie der Weiterentwicklung arbeitet.



Die E-Rechnungspflicht beschäftigt viele Kunden und hat für Unsicherheit gesorgt. Hier besteht jedoch eine große Chance, um Prozesse zu
digitalisieren und effizienter zu gestalten. Wir haben diese Funktionalität der Rechnungserstellung in BASIS 5 und 6 eingerichtet. Ab den
Versionen BASIS 5. 4. 47 bzw. BASIS 6. 0. 12 steht Sie ihnen zur Verfügung.
Diese Ausgabe widmet sich auch diesem Thema und setzt Sie über wichtige Informationen in Kenntnis.

Das Interview mit Herrn Thomas Weisbach wird sicherlich interessante Einblicke bieten. Er berichtet über seine Erfahrungen und Meinung
zu dem Upgrade auf BASIS 6.

Auch 2025 sind wir auf Messen mit unserem Messestand vertreten. Wir starten in Wuppertal auf der DGAUM und freuen uns auf Ihren
Besuch und auf informaüve Gespräche.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß und eine unterhaltsame Zeit mit unserem Newsletter.

Ihr
Jan Helmke, Geschäftsführer

RUND UM BASIS

E-RECHNUNGEN - DIE INFORMATIONEN GELTEN FÜR BASIS 5 UND BASIS 6
In unserem Newsletter Q4/2024 hatten wir migeteilt, dass E-Rechnungen in den BASIS Versionen 6. 0. 12 bzw. 5.4. 47 (ZUGFeRD) integriert
und kompatibel mit dem E-Rechnungsstandard sind. Um die Funkbon zu aktivieren, müssen wir bei Ihnen lediglich ein Software-Update
durchführen. Dann können Sie Ihre Rechnungen direkt im E-Rechnungsformat (XRechnung) erstellen und versenden - schnell, einfach und
sicher.

BASIS 5
In BASIS 5 ist ZUGFeRD ab Version 2. 0 eine E-Rechnung, das Rirmat erfüllt die Anforderungen der EU-RichÜinie 2014/55/EU und der
Norm EN 16931 zur elektronischen Rechnungsstellung.
ZUGFeRD 1.0 entspricht nicht den genannten Anforderungen und ist damit keine E-Rechnung.
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BASIS 6
In BASIS 6 sind die Details wie folgt aufgeführt;
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Welche Ubergangsregelungen gelten für die Ausstellung einer E-Rechnung?
Im Zeitraum vom l. Januar 2025 bis zum 31. Dezember 2026 können sich alle Rechnungsaussteller dafür entscheiden, statt einer
E-Rechnung eine sonstige Rechnung auszustellen. Dabei kann eine Papierrechnung immer verwendet werden. Eine sonstige Rechnung in
einem anderen elektronischen Format als eine E-Rechnung (z. B. E-Mail mit einer PDF-Datei) kann - wie bisher - nur verwendet werden,
wenn der Empfänger diesem Format zustimmt. Hintergrund ist, dass dem Empfänger nicht zugemutet werden kann, ein ihm gänzlich
unbekanntes elektronisches Format zu akzeptieren.

Ausnahmen
Unternehmen mit einem Jahresumsatz von unter 800. 000 Euro sind bis Ende 2027 von der Pflicht zum Versand der E-Rechnung befreit, ab
2028 müssen aber auch diese Unternehmen umstellen.

Erst nach Ablauf dieser Übergangsfristen ist bei Umsätzen zwischen inländischen Unternehmen die Verwendung einer
E-Rechnung verpflichtend.

ERFAHRUNGSBERICHT ZU BASIS 6 - THOMAS WEISBACH, GESCHÄFTSFÜHRER VON DER AMDia
GMBH IM INTERVIEW

Thomas Weisbach ist ein langjähriger Medisoft Kunde und nutzt BASIS schon seit 2020. Im Januar 2024 entschied er sich für ein Upgrade
auf BASIS 6 und erteilte uns den Auftrag für die Installation.
Wir wollten von ihm erfahren, wie die Umstellung verlief und ob es für sein Unternehmen die richtige Entscheidung war.

Redaktion:

Vielen Dank Herr Weisbach, dass Sie sich die Zeit für ein Interview mit uns nehmen. Der Dialog mit unseren Kunden liegt uns am Herzen,
da er uns hilft, ihre Bedürfnisse und Wertschätzungen besser zu erfassen. Sie sind schon lange Teil des Medisoft-Kundenkreises. Was hat
Sie bewogen, das Upgrade auf BASIS 6 vorzunehmen?

Thomas Weisbach:
Seit der Gründung unseres Unternehmens habe ich auf die digitale Arbeitsmedizin gesetzt. Medisoft hat mir mit BASIS 5 das komplette
Software-Paket inkl. einer sicheren Verwaltung meiner Daten in ihrem Rechenzentrum geboten. Die Kombination mit verschiedenen
Diagnosegeräten ist ebenso gegeben. Das war damals der richtige Schritt. Als das Upgrade auf BASIS 6 verfügbar war, erkannte ich sofort
das Potenzial, um unseren digitalen Standard weiter voranzutreiben und uns kontinuierlich zu verbessern. In der heutigen Zeit ist es
unerlässlich am Puls der Zeit zu bleiben und strategisch zu planen. Dazu gehört es einfach, die Systeme stets auf dem neuesten Stand zu
halten.

Redaktion:



Häufig sind mit Upgrades Veränderungen verbunden: Man muss sich erst an die neue Software gewöhnen, Dinge funktionieren plötzlich
nicht mehr so wie gewohnt usw. Traten solche Situationen auch bei Ihnen auf? Welche Herausforderungen gab es für Sie und Ihr Team in
den ersten Tagen nach dem Upgrade? Kam es zu Einschränkungen im Tagesgeschäft?

Thomas Weisbach:
Im Voraus als Verantwortlicher muss man Entscheidungen treffen und diese vertreten. Meine Entscheidung war das Upgrade von BASIS 5
auf BASIS 6 durchzuführen. Anfangs gab es Kritik von meinen Mitarbeitern und Kollegen aber am Ende auch viel Lob. Keiner der ärztlichen
Kolleg/innen oder Assistent/innen würde BASIS 6 eintauschen wollen.

Natürlich war es nach dem Upgrade nicht ganz einfach, aber in Zusammenarbeit mit Ihrem Support ist es uns sehr schnell gelungen,
Fehler zu analysieren und abzustellen. Wenn es Montagfrüh mal nicht so lief wie erwart:et, war Ihr Support sofort zu Hilfe. Die
Einschränkungen im medizinischen Tagesgeschäft waren minimal. Die im Verwaltungsbereich haben etwas mehr Nerven gekostet. Ab
dem ersten Quartal 2024 wurden durch die Mgeupgrades regelmäßig Verbesserungen eingeführt und auftretende Fehler beseitigt.

Redaktion:
Wie empfanden Sie die Zusammenarbeit und den damit verbundenen Service von Medisoft nach der Umstellung? Erfolgte bei Problemen
eine rasche Fehlerbehebung?

Thomas Weisbach:
Die Zusammenarbeit war tadellos! Schnelle Hilfe war immer gegeben. Einige Fehler werden erst im laufenden Betrieb oder nach einer
gewissen Zeit sichtbar, sodass Anpassungen erst dann vorgenommen werden können. Aber auch hierbei wurde immer schnell auf unsere
Bedürfnisse reagiert. Ich möchte auch die Gelegenheit ergreifen, um den Mitarbeitern der Firma Medisoft meinen Dank auszusprechen, die
uns während dieser Zeit wirklich gut betreut haben.
Eine Empfehlung möchte ich Ihrem Haus geben. Es hat sich in der Umstellungsphase bewährt das der Support personenbezogen
umgesetet wird, denn "viele Köche verderben den BreF.

Redaktion;
Sie verwenden das neue Release mittlerweile mehrere Monate.
Wie ist der aktuelle Status quo? Welche Funktionen schätzen Sie in BASIS 6 besonders? An welche neuen Funktionen haben Sie sich noch
nicht gewöhnt? Was kann aus Ihrer Sicht noch verbessert werden?

Thomas Weisbach:

BASIS 6 läuft bei uns seit 01. 02. 2024, was war gleich noch einmal BASIS 5? Ich denke das sagt alles. BASIS 6 ist nach der Umgewöhnung
einfach besser im Handling, läuft stabiler und schneller. Wir lernen jeden Tag dazu! Sicher gibt es Komponenten die wir noch gar
nicht benutzt haben, die medizinischen Funktionen bieten viele Vorteile. Klagen meiner ärztlichen Kolleg/innen sind mir keine mehr
bekannt. Die Verwaltung (Verträge, Buchhaltung, Rechnungslegung) ist ein Quantensprung. Die Anpassung seit Jahresanfang zum Thema
XRechnung erfülft die zukünftigen rechtlichen Vorgaben. Die Statistik macht BA-Berichte und Reportings für Z. B. Audits oder ASAs zum
Kinderspiel. Parallel zu BASIS 6 haben wir das Online Terminportal eingeführt, welches Ende 2024 online ging. Die App BASIS MF erledigt
für uns Z.B. die Datenschutzerklärungen.
Ich würde nnir noch ein Tool für den Jahresbericht Betriebsarzt wünschen, in dem die jeweilige Statistik gleich mit einfließt und eine
Möglichkeit die AG Bescheinigungen direkt dem Kunden digital zur Verfügung zu stellen, aber so wie ich hörte arbeitet das Medisoft Team
schon daran.

Redaküon:
Eine letzte Frage und damit möchten wir das Interview beenden: Können Sie BASIS 6 anderen Kunden weiterempfehlen?

Thomas Weisbach:
Wer sich nicht scheut, neue innovative Wege zu gehen, die Digitalisierung im Unternehmen fördert und am Ende dadurch eine erhebliche
Zeitersparnis erhalten möchte, dem empfehle ich BASIS 6, ohne Wenn und Aber.

Redaktion:
Wir bedanken uns recht herzlich bei Ihnen für Ihre Zeit und das ausführliche Feedback.

FAQ - HÄUFIGE ANWENDERFRAGEN
Überarbeitete Arbeitszeitstatistiken
Die Arbeitszeitstatistik ist in der akfaj ellen BASIS 6 Version überarbeitet worden. Es kann nun, neben der bisherigen Erfassung der

geleisteten Stunden, auch eine Berechnung der Soll-Stunden direkt in der Firmenstruktur durchgeführt werden. So kann ein Vergleich über
geleistete und noch zu leistende Stunden jetzt mithilfe eines Knopfdrucks erstellt werden, anstatt wie bisher über die Statistik.

In der Firmenstruktur finden Sie im Reiter Vertrag die Einsatzzeiten (unten links). Hier differenzieren wir zwischen Arbeitsmedizin und
Arbeitssicherheit.
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Mit einem Klick auf das Plus-Symbol (+) legen Sie eine neue Spalte an. Mit einem Doppelklick öffnen Sie bestehende Einträge. Neu ist das
Erfassungs-/ Berechnungs-Fenster.

Im unteren Bereich können Sie unten wie gewohnt Ihre Einträge vornehmen. Die gesamten Einsatzstunden können durch den Knopf
"Berechnung" um die Korrekturstunden sowie den Prozentsatz für administrative Tätigkeiten (% Büro) bereinigt werden. Diese ergeben die
Soll-Std.
Neu ist die Berechnungsfunktion (obere Bereich). Hier können Sie anhand folgender Faktoren einen Vorschlag für die Einsatzstunden
erhalten. Dafür werden benötigt:

. die Berufsgenossenschaft

. die Branche

. Anzahl der Mitarbeiter (VZ, TZ, Aushilfen)

Über die Verteilungs-Funktion können die Einsatzstunden zwischen Arbeitsmedizin und Arbeitssicherheit aufgeteilt werden.
Nach Ausfüllen des Erfassungsfensters kann in der Firmenstruktur der Soll -/ Ist-Vergleich durchgeführt werden. Dabei vergleicht das
Programm die Daten aus dem Erfassungs-Fenster mit den in Leistungsnachweisen aufgeführten Stunden:

Einsatzstüoden berechnen - 2025

1. BTuhfltntWMnschan

2. WZ-Orupp« / Branch«

3. MKarbtlttRahl

Haltitft.'Auahilfen

Elnsattituiuten l200.00Std ef5M.

. Korraktur

- Btiro 0 00 %

100

000

0,00310 Ptanstd. l-P80-oo_std
Betr. -spez. 60,00 Std

V. 0 fr
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ALLGEMEINE NEWS

RECHENZENTRUM
Entdecken Sie die Vorteile unseres hochmodernen Rechenzentrums, das Ihnen eine erstklassige Leistung, Sicherheit und Zuverlässigkeit
bietet. Sicherheitsmaßnahmen einschließlich physischer Sicherheit, Firewalls und Verschlüsselung, um Ihre Daten vor unbefugtem Zugriff
zu schützen.
Unsere Systeme und Backup-Lösungen stellen sicher, dass Ihre Daten jederzeit verfügbar sind und im Falle eines Ausfalls schnell
wiederhergestellt werden können.
Wenn Ihr Unternehmen wächst, können die Ressourcen im Rechenzenü-um leicht angepasst werden, ohne in neue Hardware investieren
zu müssen.

Besuchen Sie uns gern auf unseren Messen. Dort stehen wir bereit, um Ihnen umfassende Informationen zur Abwicklung und den
Vorteilen anzubieten. Wir freuen uns darauf. Sie persönlich zu treffen! Alternativ können Sie uns auch per E-Mail oder telefonisch
kontaktieren.

TERMINE

SEMINARE
Haben Sie Interesse an einem Seminar? Schreiben Sie uns gern Ihre Themenwünsche unter vertrieb@medisoft. de
Nachdem Sie uns informieren über die Themen, die in dem Seminar behandelt werden sollen, geben wir den nächsten Termin in
unserem KIP, dem nächsten Newsletter sowie auf unserer Homepage bekannt.

Bitte verfolgen Sie auf unserer Webseite die Termine: https://www. medisoft. de/service/üainings/

MESSEN
In diesem Jahr starten wir die Messesaison auf der
65. Wissenschaftlichen Jahrestagung der DGAUM 2025.
Jan Helmke - Geschäftsführer und Julia Stave - Leitung Vertrieb
freuen sich über Ihren Besuch auf dem Messestand. "Der
persönliche Austausch ist nicht zu ersetzen". Nutzen Sie die
Gelegenheit, sich auszutauschen und Einblicke in die Welt der
neuesten Medisoft Produkte und Dienstleistungen (z. B. unser
Rechenzentmm) zu bekommen.

02. - 04. April 2025
65. Wissenschaftliche Jahrestagung der DGAUM 2025
Bergische Universität Wuppertal (BUW)
Gaußstraße 20
42119 Wuppertal
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22. - 25. Oktober 2025
Deutscher Betriebsärzte-Kongress 2025
StadtHalle Rostock
Südring 90
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<b In Hamburg sagt man Tschüss!

Kontaktieren Sie uns gern, wenn Sie Fragen haben oder an weiteren Informationen
interessiert sind.

Sie erreichen uns telefonisch montags - donnerstags von 8.00 - 17. 00 Uhr
und freitags von 8.00 - 15. 00 Uhr

Kontakt | Datenschutz | AGB

Zur Homepage

Medisoft GmbH, Haferweg 38, 22769 Hamburg
Geschäftsführer; Jan Helmke

Handelsregister Hamburg: Nr. : HRB 69529, UST-IDNR. : DE 198688646
Telefon; +49 40 8888007-0 - Telefax: +49 40 8888007-9 - E-Mail: info@medisoft. de
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